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First record of Azanus ubaldus (Cramer, 1782) from 
Fuerteventura (Lepidoptera: Lycaenidae)

Abstract: Azanus ubaldus (Cramer, 1782), a palaeotropical 
spe cies which was previously known in the Canary Islands 
from a single location on Gran Canaria, is recorded from 
Fu er teventura for the first time. Further butterfly sightings 
from the same location in Costa Calma are reported, among 
them the first egglaying record of Leptotes pirithous (Lin
nae us, 1767) in the Canary Islands on Plumbago auriculata.

Im Februar 2012 konnte der Erstautor bei einem Auf ent
halt auf der kanarischen Insel Fuerteventura erst ma lig 
den Bläuling Aza nus ubaldus (Cramer, 1782) nach wei
sen. Fundort war eine grö ße re Parkanlage in Costa Cal ma 
im Süden der Insel (28°9′32″ N, 14° 13′54,5″ W).

Die Art wurde am 17. ii. 2012 an mehreren entlang ei nes 
Fuß we ges in Reihe gepflanzten und durch Tröpf chen
be wässerung ver sorg ten Bäumen der neo phy ti schen 
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Abb. 1: Von Azanus ubaldus beflogenes Exemplar von Myoporum tenuifolium in einer Parkanlage von Costa Calma auf Fuerteventura. Abb. 2–3: 
Ru hende Falter von A. ubaldus auf Blättern im Kronenbereich, 17. ii. 2012. — Abb. 4: Weibchen von Leptotes pirithous bei der Eiablage an Kap-Blei wurz 
(Plumbago auriculata) in Costa Calma, Fuerteventura, 20. ii. 2012. — Fotos: O. Brauner.

Nachr. entomol. Ver. Apollo, N. F. 34 (1/2): 95–96 (2013)

32

1

4

© Entomologischer Verein Apollo e. V., Frankfurt am Main



96

Dünnblättrigen Drü sen pflan ze (Myoporum te nui fo lium, 
Myoporaceae) beobachtet (Abb. 1). Die Falter hiel ten 
sich ausschließlich im unmittelbaren Bereich die ser 
Bäume auf. Neben kurzen Flügen saßen sie dabei be vor
zugt in den oberen Regionen der Gehölze in zu meist 
mehr als 2 m Höhe (Abb. 2–3). Dabei gelang der Nach
weis einer kleineren Ko lonie, und im Zeitraum der Be ob
achtung wurden insgesamt min destens 10 Falter er faßt. 
Mehrmals wurde der Besuch an den wei ßen Blü ten von 
M. tenuifolium registriert. Einmalig wurde zu dem im 
Kronenbereich auch der Versuch einer Eiablage be ob
ach tet. Ob die zu den Myoporumgewächsen zäh len de 
(von anderen Autoren auch zu den Scro phu la ria ce en 
gerechnete) und ursprünglich aus Neu kaledonien und 
von den Loyalitätsinseln stam mende Zier pflanze tat
sächlich erfolgreich als Rau pen nah rungs pflan ze oder 
nur als Nektarquelle genutzt wur de, ist je doch un be
kannt. Innerhalb der Anlage wuch sen zudem meh rere 
nicht nä her bestimmte Exemplare aus der Gat tung der 
Aka zien (Acacia sp.), die allgemein als die Fut ter pflan
zen von A. ubaldus an ge se hen wer den (Larsen 1991, 
Tolman & Lewington 1998, Wie mers 1995). 

Als weitere Tagfalterarten konnten in der Grünanlage 
von Costa Calma und in ihrem näheren Umfeld Pieris 
ra pae (Lin nae us, 1758), Colias crocea (Geoffroy, 1785), 
Ca cyreus marshalli (But ler, 1898) an PelargoniumPflan
zungen (Geraniaceae) sowie Lep totes pi ri thous (Lin naeus, 
1767) mit mehrmaliger Eiablage an der KapBlei wurz 
(Plumbago auriculata, Plumbagnaceae) be ob ach tet wer
den (Abb. 4). Die beiden letztgenannten Bläu lings
arten ha ben sich erst in den 1990er Jahren auf den 
Kanaren an ge sie delt, und von L. pirithous waren die 
Nahrungspflanzen auf den Ka na ren bis her un be kannt 
(Wiemers et al. 2013).

Die Gesamtverbreitung von Azanus ubaldus erstreckt 
sich vom nörd lichen und tropischen Afrika bis nach 
Süd asien. Die ersten Nachweise für die Kanarischen 
In seln stammen aus den Jahren 1982 (Olivier & Van 
der Poor ten 1992) und 1992 (Schurian & Hor nemann 
1992) von Playa del Ingles und Maspalomas im Sü den 
von Gran Canaria. Erst im Januar 2007 gelang Schurian 
(2008) trotz zwischenzeitlich mehrfacher gezielter 
Nach suchen ein Wiederfund bei Maspalomas. Die der
zeit bekannte Ver brei tung der Art auf den Kanarischen 
In seln ist in Abb. 5 dargestellt. Trotz des allgemein gu ten 
Erforschungsgrades der Tagfalterfauna der Kanaren 
be steht eine höhere Wahrscheinlichkeit, daß A. ubal dus 
durch seine unauffällige Lebensweise im Kronenbereich 
von Einzelbäumen oder kleineren Baumgruppen bisher 
häu figer über sehen wurde. Schurian (2008) vermutet, 
daß die Art auf Gran Canaria bodenständig ist, und 
nimmt an, das es neben den be kannten Populationen 
wei tere gibt, die im genetischen Aus tausch miteinander 
ste hen. Insbesondere die regenarmen öst li chen Ka na
ren in seln bieten demnach grundsätzlich gute Be din gun
gen für an Trockenheit angepaßte afrikanische Arten 

wie A. ubal dus. Dazu gehört auch Fuerteventura mit 
sei nem wüs ten ähn li chen Klima und durchschnittlichen 
Jah resniederschlägen von nur etwa 150 bis 200 mm. Die 
In sel liegt rund 120  km westlich der marokkanischen 
Küs te. Möglicherweise wurde A. ubaldus durch den 
Wind verdriftet oder konnte diese Distanz sogar im ak ti
ven Flug überwinden. Es besteht auch die Möglichkeit, 
daß die zierliche Art auf den beiden Inseln mit Pflanz
material für Parks und Gärten eingeschleppt wur de.

Die hier vorgestellte Beobachtung von A. ubaldus stellt 
den erst ma li gen Nachweis für die Kanarischen Inseln 
au ßerhalb Gran Ca na rias dar und soll zukünftig zu ver
stärk ter Aufmerksamkeit und ge zielter Nachsuche an 
po tentiell geeigneten Standorten wie Park anlagen ins be
son dere auf den östlichen Kanareninseln bei tra gen.
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Abb. 5: Ver brei tungs kar te von Azanus ubaldus auf den Kanarischen 
Inseln (Quadrate). — Karte: Map Creator 2.0 Personal Edition, © 2003–
2007 primap software, ver ändert und ergänzt.
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